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Vorlage der GLB für die Sitzung des Haupt-und Finanzausschusses am 24.April 2012 zum TOP 5 
 „Terminplan und Methodik für die Haushaltsberatungen angesichts der Bürgermeisterwahl“  
 
 

• Aus allen Fraktionen und der Verwaltung bildet sich eine Arbeitsgruppe 
• Verwaltung und HFA erstellt einen gemeinsamen Terminplan für die Gespräche, die einmal mo-

natlich stattfinden. 
• Generell: Aufstellung einer Terminplanung, die die HH-Beratungen aus dem Bürgermeister-

Wahlkampf und dem Übergang auf den nächsten Bürgermeister raushält 
• Erstellung von "Leitlinien" als erster Schritt für den Haushalt 2013 inklusive Schwerpunktsetzungen 

(noch vor der Sommerpause) 
• Absprachen mit der Verwaltung (einzelne Fachbereiche/-dienste), bis wann aufgrund der Leitlinien 

erste grobe Teil-Entwürfe vorliegen sollen  
• Überarbeitung der Produkte: eindeutiger, klarer, bessere Beschreibungen, richtige Zuordnungen 

der Kosten (Bauhofzuarbeiten, Energiekosten, usw.), etc. - insgesamt einfach wieder lesbarer 
• Festlegung, welche der Fachbereiche und deren Produkte an welchen Terminen besprochen wer-

den sollen 
• Überprüfung der freiwilligen Leistungen der Gemeinde Büttelborn 
• Ertragsmöglichkeiten wie vom Landkreis gefordert, überprüfen. 
• Haushaltsplananmeldungen der Verwaltung 
• Haushaltsplananmeldungen der Fraktionen 
• Gemeinsame Festlegung von Zielen .  
• Info Verwaltung über Stand des Haushaltsvollzuges 2012 
• Anfang November Haushaltsberatung des Gemeindevorstandes 
• Anfang Dezember Einbringung des Haushaltsplanes in Gemeindevertretersitzung 
• Überlegung Doppelhaushalt? 

 
 

 
 
Grundsatz: 
 
Alle Beteiligten aus Verwaltung und Fraktionen müssen den absoluten Willen haben, 
gemeinsam einen sparsamen Haushalt zu erstellen. 
Vorhaben aus parteipolitischem Kalkül müssen erst einmal zurückgestellt werden. 
Alle Möglichkeiten zum Sparen müssen ausgeschöpft werden. 
Alles muss auf den Tisch! 
 
 


